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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf : CVJM Lauf II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:6 in den Spielen und 31:
29 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV 1877 Lauf ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die CVJM Lauf II. 180
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Emanuel Volkert den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen. Die Tatsache, dass 7 der 14 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt
eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Rose / Laburda bei ihrer
Niederlage gegen Sölch / Kuhn. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Malich / Volkert gegen
Bertram / Illing, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Bertram / Illing jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bertram / Illing endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Sven Rosen und Kevin
Kuhn endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg war Viktor Laburda im Spiel gegen Walter Sölch bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Laburda zu Ende ging. Fünf Sätze beharkten sich
Roman Malich und Daniel Illing, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Emanuel Volkert verlor nachfolgend seine Partie gegen Ralph Bertram unterm Strich
recht eindeutig in drei Sätzen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1877 Lauf und
der CVJM Lauf II in die Box. Beim 3:0-Sieg gelang es Sven Rosen den Gastspieler Walter Sölch in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Viktor Laburda gegen Kevin Kuhn nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 14:
16, 11:8, 11:7 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Beim Sieg von Roman Malich gegen Ralph Bertram konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Der neue Zwischenstand war 5:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Emanuel Volkert
beim 11:6, 6:11, 11:8, 6:11, 11:8 gegen Daniel Illing zu verrichten. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Roman Malich in der Partie gegen Walter Sölch. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwar
brachte Ralph Bertram Sven Rosen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sven
Rosen mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Viktor Laburda verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Daniel Illing. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 21:6 für Laburda und 14:
4 für Illing seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Emanuel Volkert und Kevin Kuhn
holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
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Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Emanuel Volkert
gewann gegen Kevin Kuhn mit 3:2. 15:12 (Volkert) bzw. 3:4 (Kuhn) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Damit war
der 8. Punkt für den TV 1877 Lauf im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TV 1877 Lauf in der Saison nun 11 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.03.2023 gegen den TV
Leinburg an. Für die CVJM Lauf II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen Neunkirchen-
Speikern-Rollhofen II am 24.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 22:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1877 Lauf

Doppel: Rosen / Laburda 0:1, Malich / Volkert 0:1 
Einzel: S. Rosen 3:0, V. Laburda 2:1, R. Malich 1:2, E. Volkert 2:1 

 CVJM Lauf II
Doppel: Sölch / Kuhn 1:0, Bertram / Illing 1:0 
Einzel: W. Sölch 1:2, K. Kuhn 0:3, R. Bertram 1:2, D. Illing 2:1


